
Gemeinsam für mehr Lebensqualität

Die Initiative Demenzversorgung in der Allgemeinmedizin 
(IDA) hat sich zum Ziel gesetzt, die Behandlung von Demenz-
kranken zu verbessern und Angehörige bei der Pfl ege zu unter-
stützen. Deshalb führt sie derzeit gemeinsam mit Hausärzten 
in der gesamten Region Mittelfranken ein Projekt mit Demenz-
patienten und ihren pfl egenden Angehörigen durch. Ziel ist es, 
Demenzpatienten, die noch in häuslicher Umgebung wohnen, 
mehr Lebensqualität zu bieten und ihre Angehörigen zu un-
terstützen. Im Rahmen von IDA sollen Betroffene die Chance 
erhalten, möglichst lange in ihrer gewohnten Umgebung le-
ben zu können. Gleichzeitig soll die körperliche und seelische 
Belastung der pfl egenden Angehörigen reduziert werden.

„Keine Zeit zu verlieren: 100 Jahre Alzheimer-Krankheit“ – so 
lautet das Motto des diesjährigen Welt-Alzheimertages im 
September. Aus  diesem Anlass möchte IDA über das Projekt 
hinaus über Demenz informieren. Gemeinsam mit der Alzhei-
mer Gesellschaft Mittelfranken e. V. thematisiert IDA mit dem 
Theaterstück und der ausdrucksstarken Fotoausstellung auf 
eine etwas andere Weise die tief greifende gesellschaftliche 
Problematik der Alzheimer-Krankheit in der Öffentlichkeit.

Kontakt:
IDA-Projekt-Büro Nürnberg
c/o AOK Bayern
Wolfgang Fiedler
Frauentorgraben 49
90443 Nürnberg
Telefon: 0911/218-969
www.projekt-ida.de

Eine gemeinsame Veranstaltung von:

100 Jahre Alzheimer

Theater & Fotoausstellung

„Du bist meine Mutter“
Theaterstück von Joop Admiraal

„Alive with Alzheimer‘s“
Fotografi en von Cathy Stein Greenblat

September 2006 

Ort: eckstein, das haus der evang.-luth. kirche 
in Nürnberg, Burgstr. 1-3

in Zusammenarbeit mit Hausarztpraxen in Mittelfranken.

IDA – eine Initiative von

Alzheimer Gesellschaft
Mittelfranken e.V.



„Du bist meine Mutter“

Wie sich Achim Conrad vom liebenswürdigen Sohn in die ver-
wirrte alte Frau verwandelt, wie er diesen seltsamen und doch 
so vertraut anmutenden „Dialog“ gestaltet, ist oft bestürzend, 
manchmal komisch, immer faszinierend und absolut sehens-
wert. (Aachener Nachrichten)

Der holländische Schauspieler Joop Admiraal besuchte jeden 
Sonntag seine 80-jährige alzheimerkranke Mutter im Pflege-
heim. Diesen Vorgang hat er 1981 in einem ungewöhnlichen 
Theaterabend umgesetzt: Er spielte sowohl sich selbst als 
auch seine Mutter.

„Alive with Alzheimer‘s – Alzheimer und Lebensqualität“

Die Bilder von Cathy Stein Greenblat zeigen nicht den Ver-
lust von geistigen und körperlichen Fähigkeiten, die mit einer 
Demenzerkrankung einhergehen – sie drücken vielmehr das 
Erleben menschlicher Zuwendung aus, von Nähe und Leben-
digkeit. Sie belegen die Möglichkeit, mit Alzheimer Lebensqua-
lität zu genießen und zeigen so eine ganz andere Seite einer 
Krankheit, der wir normalerweise mit Angst entgegentreten.

Die Aufnahmen sind 2001 in Silverado, einer Senioreneinrich-
tung für Menschen mit Demenz in Escondido im Süden Kalifor-
niens entstanden.

Montag, 18. September 2006, 20 Uhr

 „Du bist meine Mutter“ von Joop Admiraal,
gespielt von Achim Conrad

eckstein, das haus der evang.-luth. kirche, 
Burgstr. 1-3, 90403 Nürnberg

Eintritt: Vorverkauf € 3,50 / Abendkasse € 4,50 
Karten sind am i-Punkt im eckstein erhältlich.

Die Einnahmen kommen der Alzheimer Gesellschaft
Mittelfranken e. V. zugute.

11.-27. September 2006

„Alive with Alzheimer‘s – Alzheimer und Lebensqualität“
Fotografien von Cathy Stein Greenblat

Foyer des eckstein

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00-20.00 Uhr
Sa 10.00-16.00 Uhr

Der Eintritt ist frei.


